
Spektakel. Weltweit be-
kannt geworden durch 
die TV-Show „Ninja War-
rior“, hat sich um die 
boomende Sportart Nin-
ja auch in Österreich 
eine große Community 
gebildet. Bei Ninja muss 
ein Hindernisparcours 
schnellstmöglich absol-
viert werden. Gefragt 
sind Geschicklichkeit, 
Kraft und Ausdauer. 
Nachdem Ninja als Teil 
des modernen Fünf-

kampfs bereits 2028 bei 
den olympischen Som-
merspielen in Los Ange-
les  vorgesehen ist, sollen 
auch die Strukturen in 
Österreich gestärkt wer-
den. Bereits am 11. No-
vember 2023 finden die 
ersten österreichischen 
Meisterschaften statt. 

Austragungsort ist der 
neu eröffnete Ninja Tem-
pel in Wr. Neustadt, ver-
anstaltet wird das Event 
von der Sportunion.

Geschicklichkeit, Kraft und Ausdauer sind gefragt.

Wr. Neustadt: Premiere  
für Ninja-Meisterschaften

Forschung. Wechsel im 
Kuratorium des Institute 
of Science and Technolo-
gy Austria (ISTA) in Klos-
terneuburg: Die 
Geschäftsführe-
rin des oberöster-
reichischen Tech-
nologieunter-
nehmens Froni-
us, Elisabeth En-
gelbrechtsmül-

ler-Strauß, übernimmt 
von Claus Raidl die Funk-
tion an der Spitze des 15 
Mitglieder umfassenden 

Gremiums. 
1000 Mitarbei-

ter und 75 For-
schungsgruppen 
arbeiten derzeit 
am ISTA. Bis 2036 
soll sich diese 
Zahl verdoppeln.

Engelbrechtsmüller-Strauß 
übernimmt den ISTA-Vorsitz

Fronius-Chefin 
übernimmt. Fr
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Boomende Sportart wird ab 2028 olympisch
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Schlecht Töne. Die ge-
plante  Dienstrechtsno-
velle für Musikschulleh-
rer in Niederösterreich, 
die sich derzeit in Begut-
achtung befindet, sorgt 
für gewaltig Unmut. Soll-
te das Gesetz in Kraft tre-
ten, wollen laut einer 
Umfrage zwei Drittel der 
Musiklehrkräfte  ihren 
Dienst in Niederöster-
reich quittieren. 

Stopp-Taste Niederös-
terreichs Grüne und die 
Gewerkschaft „younion“ 
haben am Dienstag er-
neut vor einer drohen-
den Verschlechterung 
gewarnt. Landtagsabge-
ordneter Georg Ecker 
(Grüne) appellierte an 
Landeshauptfrau Johan-
na Mikl-Leitner (ÖVP) 
„die Stopp-Taste zu drü-
cken und Verhandlun-

gen auf Augenhöhe zu 
initiieren“. 

Verschlechterung. Mar-
tina Glatz von der Da-
seinsgewerkschaft „you-
nion“ kritisiert etwa län-
gere Dienstzeit durch 
verpflichtende Pausen, 
die Abschaffung des 
Fahrtkostenzuschusses, 
eine Verschlechterung 
bei der dienstlichen Ein-
stufung und Verwen-
dung sowie eine Neigung 
zu vermehrtem Grup-
penunterricht.  Zudem 
sei geplant, immer mehr 
Musikschulen zu Ver-
bänden zusammenzu-
schließen.

Personal-Engpass in 
Musikschulen droht
Zwei Drittel der Lehrer wollen Dienst quittieren

Abflug. Durch den Ein-
satz von den Drohnen 
sollen zukünftig medizi-
nische Güter wie bei-
spielsweise Blutreserven, 
Blutproben, histologi-
sche Befunde oder auch 
Medikamente noch 
schneller zwischen den 
Kliniken und Pflegezent-
ren der NÖ Landesge-
sundheitsagentur (LGA) 
transportiert werden. 

„Das bringt für alle Betei-
ligten enorme Vorteile – 
aber vor allem für die Pa-
tientinnen und Patien-
ten“, so Landesrat Ludwig 
Schleritzko (ÖVP). 

Die ÖAMTC-Flugret-
tung arbeitet gemeinsam 
mit der Landesgesund-
heitsagentur, Notruf NÖ, 
ecoplus und dem Droh-
nenentwickler Apeleon 
aus Mödling an der kon-

kreten Umsetzung dieser 
vielversprechenden Idee. 
Im kommenden Jahr sol-
len die ersten Testflüge 
für medizinische Trans-
porte in Niederöster-
reich starten.  

Bis zu 100 Kilometer sollen 
die Drohnen zurücklegen.

Blutreserven kommen in 
NÖ künftig per Drohne

Aufgriffe. Die Wieder-
einführung von Grenz-
kontrollen zur Slowakei 
hat vergangener Woche 
zu ersten Schlepperfest-
nahmen am Grenzüber-
gang Berg  geführt. Am 
Freitag wurde das Auto 
eines Slowaken mit vier 
Kindern, einer Frau so-
wie neun Männer aus Sy-

rien gestoppt. Kurz nach 
Mitternacht wollte ein 
Österreicher mit einem 
Pkw nach Öster-
reich einreisen. 

Bei der Grenz-
kontrolle bean-
tragten seine 
sechs türkischen 
Mitfahrer, eine 
Frau und fünf 

Männer, Asyl. Kurz dar-
auf wurden im Laderaum 
eines Kastenwagens ei-

nes Rumänen 16 
türkische Staats-
bürger entdeckt. 

Eine weitere 
Schlepperfestnah-
me erfolgte am 
Sonntag in Hen-
nersdorf.

Grenzkontrolle 
in Berg. Fr
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Grenzkontrollen: Polizei stoppt Schlepper

Erste Testflüge im kommenden Jahr geplant

Musikschullehrer fürchten drastische Verschlechterungen. Kritik von Glatz und Ecker.
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